Achtung Bremer und Bremerhavener Jägerschaft!

Mit Beginn der Jagdzeit für Federwild bittet der LMTVet ( wie alle Jahre wieder ( um  Proben zur Untersuchung auf Geflügelpest (aviäre Influenza, AI). 
Bremen und Bremerhaven sind wichtige Stationen für Enten und Gänse auf der Reise in ihre Winterquartiere bzw. sie überwintern bei uns.

Wildvögel können eine Gefahr für unser heimisches Hausgeflügel darstellen. Daher müssen seit Jahren Wildvögel regelmäßig auf Geflügelpest untersucht werden, um einen Überblick über die Infektionsraten des Federwildes zu bekommen. Das Land Bremen benötigt insgesamt 100 Proben.

Eingeliefert werden können die Köpfe, die ganzen Tierkörper, der Darm, Kloaken- oder Rachentupfer aller erlegten Gänse, Enten oder Schwäne, wobei die Köpfe oder ganzen Tierkörper eingefroren werden dürfen. Bitte die Proben einzeln in Kunststoffbeutel verpacken und den Probenbegleitschein herunterladen und vollständig ausfüllen (http://www.lmtvet.bremen.de/sixcms/detail.php?gsid=bremen84.c.4627.de ). Als Probenbeutel benutzen Sie am besten handelsübliche Gefrierbeutel. Der LMTVet stellt Ihnen auch Probenbeutel unentgeltlich zur Verfügung.
Die Proben können im 

· Landesuntersuchungsamt für Chemie, Hygiene und Veterinärmedizin (LUA)
Lloydstraße 4
28217 Bremen

· Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst (LMTVet)

Lötzener Str. 3

28207 Bremen oder

· Lebensmittelüberwachungs-, Tierschutz- und Veterinärdienst (LMTVet)

Freiladestr. 1

27572 Bremerhaven

während der Kernarbeitszeiten zwischen 10:00 und 13:30 Uhr abgeliefert werden.

Wir bedanken uns für Ihre Kooperation!
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(Bild: http://de.wikipedia.org/wiki/Entenv%C3%B6gel)

